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Kniebel
Jörg Kniebel
07973 Greiz, Marienstraße 1-5

Tel. 03661 673020, 

Fax 03661 687103

info@ep-kniebel.de

www.ep-kniebel.de

Dieser Ausgabe liegen 

Beilagen (Teilbelegung) 

der Firma

bei. 
Wir bitten um freund-

lichste Beachtung!

Aixam Miniauto

ab 10.860,-€
inklusive 780,-€ Überführung

inklusive 780,-€ Überführg.

- Fahren mit Klasse AM (Mopedführerschein)

- sichere + komfortable Alternative zum Moped

- Fahren ab 15 Jahren

- keine Zulassungskosten, keine Kfz-Steuer

- günstige Versicherung, günstig im Verbrauch

- erlaubte Geschwindigkeit: 45 km/h

- frei in allen Umweltzonen

Ab sofort bei uns erhältlich!

G
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08491 Netzschkau, Tel. 03765-64394

und     07973 Greiz,   Tel. 03661-63502

 -  Vertragspartner

Fahren ab 15 Jahren*

*

e eAixam City Sport

19.485,-

-vollelektrisch
-mit Standheizung

-2-farbig Metallic

€

 
Erster Bundesligaheimkampf der neuen Saison am 24.09.2022

RSV Rotation Greiz gegen AV Germania Markneukirchen

Sponsor des RSV Rotation Greiz

wünscht den Greizer Ringern viel Erfolg

in der neuen Bundesligasaison

FÜR PROFIS

UND PRIVAT

Schleiz/Greiz. (Jan Müller) 

Nach der IDM ist vor der IDM. 

Das ist das diesjährige Motto 

für den MSC Schleizer Drei-

eck e.V. im ADAC. Glänzten 

unter der Führung des Klubs 

Ende Juli die reinrassigen As-

phaltspezialisten unter reger 

Zuschauerteilnahme auf der 

Traditionsrennstrecke, wer-

den die Offroadkünstler aus 

der Supermoto-Szene dem 

vom 3. und 4. September in 

nichts nachstehen. 

Supermoto ist eine imposante 

Kombination aus Straßen- und 

Offroadsport. Die knackige 

Piste konzentriert sich in be-

währter Weise rund um die 

Querspange auf dem dortigen 

Start- und Zielbereich und den 

asphaltierten Teil des Fahrer-

lagers. Für das Publikum wer-

den vor allem die künstlich 

integrierten Sprünge im Offro-

adteil von Interesse sein, von 

wo aus auch wieder ein Groß-

teil der kompletten Strecke 

gut einsehbar sein wird.

Die Internationale Deutsche 

SuperMoto Meisterschaft 

steht für spektakulären Mo-

torsport auf hohem Niveau. 

Sportlich könnte es vor allem 

in der prestigeträchtigen Kö-

nigsklasse S1 kaum spannen-

der zugehen. Die ersten fünf 

der Gesamtwertung sind vor 

den beiden Läufen in Schleiz 

gerade einmal von winzigen 

13 Punkten getrennt und ha-

ben alle noch entsprechend 

intakte Meisterschaftschan-

cen auf dem Deutschen Su-

perMoto Titel des Jahres 

2022. Spannung und Aktion 

wird hier also garantiert sein. 

Aber auch in den restlichen 

sechs ausgeschriebenen Klas-

sen, die das Spektrum vom 

ambitionierten Hobbyrenn-

fahrer auf hohem Niveau, 

über den Neueinsteigern, den 

aufstrebenden Nachwuchsta-

lenten bis hin zu den alten 

Hasen komplett abdecken, 

werden für einen kurzweiligen 

Veranstaltungsplan sorgen.

Die vollen Startlisten der IDM 

Supermoto lassen einmal 

mehr, wie es sich auf dem 

Schleizer Dreieck gehört und 

Tradition ist, spektakulären 

Motorsport erwarten.

Die Überflieger kommen – SuperMoto 

IDM auf dem Schleizer Dreieck

Immer spektakulär anzusehen: IDM SuperMoto auf dem 

Schleizer Dreieck. 
Foto: Jan Müller

Anzeige

Zentralverwaltung
Anschrift : wgv Schleiz GmbH
 Geraer Straße 12 07907 Schleiz

Telefon: 03663-4 06 75 82 Telefax:  03663-4 06 56 30 
Mobil: 0176 -61 55 06 05  E-Mail: w.grimm@wgvschleiz.de 

Anzeigenberater:
Janett  Paeger
Telefon:  03663-40 62 67 51
Telefax: 03663-4 06 56 30
E-Mail:  j.paeger@wgvschleiz.de

Bianka Enders
Telefon:  03663-4 06 55 91
Mobil: 01522/8 11 22 03
E-Mail:  b.enders@wgvschleiz.de

Birgit Salomo
Telefon:  036623-2 15 30
Mobil: 0170-8 31 22 83
E-Mail:  b.salomo@wgvschleiz.de
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der Firma

- Fahren mit Klasse AM (Mopedführerschein)

- sichere + komfortable Alternative zum Moped

- Fahren ab 15 Jahren

- keine Zulassungskosten, keine Kfz-Steuer

- günstige Versicherung, günstig im Verbrauch

- erlaubte Geschwindigkeit: 45 km/h

- frei in allen Umweltzonen

Fahren ab 15 JahrenAusgabe Plauen und Umgebung • 1. Jahrgang • Nummer 4 • Auflage 38.749 Exemplare • 07.09.2022

100
1923-2023

S DCHLEIZER REIECK

100 Jahre
Schleizer Dreieck
Festwoche vom 2. bis 18. Juni 2023

Fühle Dich als Rennfahrer …
… und unterstütze mit Deiner Teilnahme am virtuellen Spendenrennen die Rekonstruktion des Start- und Zielgebäudes und den Aufbau des Schleizer Dreieck Rennmuseums. 
Mit einem Mindesstartpreis von 50 Euro für die Klassen Rennmotorräder, For-melwagen und Tourenwagen für eine Person und 100 Euro für zwei Personen in der Klasse der Seitenwagen holst Du Dir Deine Startnummer in der von Dir gewählten Rennklasse und sicherst Dir damit gleichzeitig eine Plakette mit Deinem Namen auf der Fahrertafel! 

Das Fahrerfeld ist pro Klasse auf 
100 Startplätze begrenzt – also gib Gas! 
(Startnummern sind wählbar, suche Dir Deinen Lieblingspiloten aus!)

Fühle Dich 
… und unterstütze mi
die Rekonstruktion de
Schleizer Dreieck Ren
Mit einem Mindesstartp
melwagen und Tourenw

in der Klasse d
der

https://www.msc-schleizer-dreieck.de/museum-schleizer-dreieck

Mehr Informationen auf

Hol Dir den Sieg 
in Deiner Klasse ...
… und ver-
suche mit 
der Höhe 
Deiner 
Spende ei-
nen Platz 
unter den 
Top-Drei zu erreichen und erhalte eine Gold-, Silber- oder Bronzeplakette auf der Fahrertafel (Die Spende kann in 25-€-Schritten erhöht werden). 
Die Fahrertafel des virtuellen Spendenrennens wird in der Nähe des Eingangs zum Museum für jeder-mann sichtbar und dauerhaft aufgebaut.

Gewinne den Kick …
und fahre als 
Sieger des Rennens.
Die Rennklassen beim virtuellen Spendenrennen:  - Klasse Rennmotorräder
 - Klasse Seitenwagen
 - Klasse Tourenwagen
 - Klasse Formelwagen

13

Helmut Beispiel
Schleiz

6

Frank Fink
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Bad Lobenstein
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Cindy Meier
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4

Mike Schwalbe
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Klasse Rennmotoräder

Ihr findet uns am Eingang zum Fahrerlager 1. Kommt vorbei und meldet Euch an.

Ihre zukünftige Tourismus- und 
Eventattraktion am Schleizer Dreieck

Bis zu 50% auf Einzelteile!

TOP Angebote!
Seeber KG
Der Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof
Telefon 09281/18509
www.baby-seeber.de

Kinderwagen
Hartan ․ Gesslein Emmaljunga ․ Joie

Kinder-Autositze, Kinderbetten, Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, Taufbe-kleidung, Spielwaren, Wiegen, Stuben-wagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer 

Emmaljunga Joie

d A t it Ki d b tt B

Riesenauswahl

Durchführungsdaten:
24.09. und 25.09.2022
Vorschau: 15.10. und 16.10.2022
Durchführungsort: Staitz/Hohenleuben
Beginn jeweils 9:00 Uhr
Anmeldungen unter:

zum Erwerb des Motorsägenscheines nach DGUV-I214-059 entsprechend den Richtlinien der landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft und des KWF.

Forstbüro Matthias Ciecka
(Dipl.-Forsting. (FH))
Zeulenrodaer Straße 33
07958 Hohenleuben

Tel./Fax: 036622/583261
Funktel.: 0170/2722774

matthias.ciecka@online.de

Oelsnitz. Der wohl schönste 
Rundwanderweg durch das 
Vogtland, der 225 km lange 
Vogtland Panorama Weg®, er-
reichte bei der Publikumswahl 
zu „Deutschlands Schönstem 
Wanderweg 2022“ den vier-

ten Platz und konnte sich mit 
einem sehr guten Ergebnis ge-
gen andere starke Bewerber 
aus ganz Deutschland erfolg-
reich behaupten.
Von Januar bis Juni konnten 
Wanderfans abstimmen und 

dabei ihren Favoriten aus 10 
nominierten Mehrtagestou-
ren und 15 nominierten Tage-
stouren aus ganz Deutschland 
auswählen. Entweder im di-
gitalen Wahlstudio auf www.
wandermagazin.de oder mit 
klassischer Wahlkarte, die 
von den nominierten Wan-
derwegen vor Ort als Wahl-
kampfmittel genutzt wurden. 
Nominiert wurden die Wege 
im Vorfeld von einer professi-
onellen Wanderjury, die die-
ses Jahr aus Thorsten Hoyer 
(Chefredakteur Wanderma-
gazin), Michael Sänger (Her-
ausgeber Wandermagazin), 
Manuel Andrack (Deutsch-
lands „Wandermeister“) sowie 
SPIEGEL-Bestseller-Autorin 
und Outdoorbloggerin Kath-
rin Heckmann alias „Fräulein 
Draußen“ bestand.
Erfreulich: Noch nie haben so 
viele Wanderfans für ihre Fa-
voriten gestimmt, 46.432 Ab-
stimmende gaben insgesamt 
64.870 Kreuzchen in einer 
oder beiden Kategorien ab. 
Ein neuer Rekord und weite-
res Feuer für das Trendthema 
Wandern!
Der Tourismusverband Vogt-
land e.V. bedankt sich im 
Namen der gesamten Regi-
on bei allen, die fleißig mit 
abgestimmt und zu diesem 
tollen Wahlergebnis beigetra-
gen haben! Thomas Hennig, 

neuer Landrat des Vogtland-
kreises und stellvertretender 
Vorsitzender des Tourismus-
verbandes Vogtland freut sich 
über das gute Abschneiden 
des VPW: „Dieses sehr gute 
Ergebnis zeigt, dass sich das 
Vogtland als bestens geeigne-
te Wanderregion auch über-
regional großer Beliebtheit 
erfreut. Für die gesamte Re-
gion ist diese Auszeichnung 
eine Ehre und trägt positiv zur 
weiteren Steigerung des Be-
kanntheitsgrades bei. Ein be-
sonderer Dank gilt dabei auch 
allen Kümmerern und ehren-
amtlichen Wegewarten für 
die hervorragende Pflege der 
Wanderwege im Vogtland.“
Der Vogtland Panorama Weg® 
(kurz VPW) ist einer von fünf 
Wegen in der Region, die vom 
Deutschen Wanderverband 
als „Qualitätsweg Wanderba-
res Deutschland“ ausgezeich-
net sind. Als einer der ersten 
zertifizierten Wanderwege 
der neuen Bundesländer ver-
teidigt der VPW diese Aus-
zeichnung seit 2005 immer 
wieder erfolgreich.
Auf einer Rundtour von 
225 km führt der Weg in 12 
abwechslungsreichen Tagese-
tappen von der Göltzschtal-
brücke über Greiz, Elsterberg, 
die Vogtländische Schweiz 

und das Burgsteingebiet bis 
nach Oelsnitz, weiter über 
die Sächsischen Staatsbäder 
und den Musikwinkel nach 
Morgenröthe-Rautenkranz 
und die Göltzschtalstädte zu-
rück an den Ausgangspunkt. 
Dabei macht er mit über 80 
(Panorama-) Aussichten sei-
nem Namen alle Ehre. Etwa 
42 Prozent der Tour verlaufen 
auf naturnahen Wegen, was 
von Wanderern als besonders 
attraktiv empfunden wird.
Weitere Infos zum Vogtland 
Panorama Weg® sind unter 
www.vogtland-tourismus.de 
oder in der kostenfreien Vogt-
land App abrufbar.
Das Gesamtergebnis der Wahl 
zu „Deutschlands Schönstem 
Wanderweg 2022“ ist unter 
wandermagazin.de einseh-
bar. Der Tourismusverband 
Vogtland e.V. gratuliert herz-
lich dem Albschäferweg (Ba-
den-Württemberg) zum er-
folgreichen 1. Platz sowie dem 
Rodalber Felsenwanderweg 
(Rheinland-Pfalz) zu Rang 2 
und dem Weg „Rund um die 
Schorfheide“ (Brandenburg) 
zu Rang 3 in der Kategorie 
Mehrtagestouren!

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Vogtland Panorama Weg® belegt Platz 4 
bei Publikumswahl zu „Deutschlands Schönstem Wanderweg 2022“

Anzeige

Blick auf die Göltzschtalbrücke. Archiv: TVV/S. Theilig

Sonnenuntergang auf der 3. Etappe des VPW.  Archiv: TVV/D. Wießner

Einwohner-
versammlung

Preißelpöhl/Reißig. Nach 
einer Ortsbegehung im Sep-
tember soll eine dazugehöri-
ge auswertende Einwohner-

versammlung am 12. Oktober 
stattfinden. Der genaue Ort 
wird noch bekannt gegeben.
Probleme im Ortsteil können 
jetzt schon ans Bürgerbüro 
gemeldet werden. Welche 
Straßen, Plätze, Bauten oder 
andere Flächen in Preißelpöhl 

und Reißig befinden sich in ei-
nem kritikwürdigen Zustand? 
Gibt es Gesprächsbedarf? 
Die Bürger der Stadt können 
ihre Hinweise bei den Mit-
arbeitern des Bürgerbüros 
unter 03741 291-2222 hinter-
lassen.

100 Jahre
Schleizer Dreieck
Festwoche vom 2. bis 18. Juni 

Fühle Dich als Rennfahrer …
… und unterstütze mit Deiner Teilnahme am virtuellen

und Zielgebäudes und den Aufbau des 
Mit einem Mindesstartpreis von 50 Euro für die Klassen Rennmotorräder, For- für eine Person und 100 Euro für zwei Personen in der Klasse der Seitenwagen holst Du Dir Deine Startnummer in der von Dir gewählten Rennklasse und sicherst Dir damit gleichzeitig eine Plakette mit Deinem Namen auf der 

Das Fahrerfeld ist pro Klasse auf 
100 Startplätze begrenzt – also gib Gas!
(Startnummern sind wählbar, suche Dir Deinen Lieblingspiloten aus!)

https://www.msc-schleizer-dreieck.de/museum-schleizer-dreieck

Gewinne den Kick …
und fahre als 
Sieger des Rennens.
Die Rennklassen beim virtuellen Spendenrennen: 

- Klasse Rennmotorräder
 - Klasse Seitenwagen
 - Klasse Tourenwagen
 - Klasse Formelwagen
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Ihre zukünftige Tourismus- und Ihre zukünftige Tourismus- und Ihre zukünftige Tourismus- und 
Eventattraktion am Schleizer DreieckEventattraktion am Schleizer Dreieck

die hervorragende Pflege der 
Wanderwege im Vogtland.“
Der Vogtland Panorama Weg® 
(kurz VPW) ist einer von fünf 
Wegen in der Region, die vom 
Deutschen Wanderverband 

und Reißig befinden sich in ei-
nem kritikwürdigen Zustand? 
Gibt es Gesprächsbedarf? 
Die Bürger der Stadt können 
ihre Hinweise bei den Mit-
arbeitern des Bürgerbüros 
unter 03741 291-2222 hinter-
lassen.

Sponsor des RSV Rotation Greiz
lenten bis hin zu den alten 

Hasen komplett abdecken, 

werden für einen kurzweiligen 

Veranstaltungsplan sorgen.

Die vollen Startlisten der IDM 

Supermoto lassen einmal 

mehr, wie es sich auf dem 

Schleizer Dreieck gehört und 

Tradition ist, spektakulären 

Motorsport erwarten. Sponsor des RSV Rotation Greiz

Sponsor des RSV Rotation Greiz

Sponsor des RSV Rotation Greiz

Sponsor des RSV Rotation Greiz
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WärmezumWohlfühlen Darrtorstraße 8 · 07318 SaalfeldTel. 03671.5278203

Zum Tännig 4
07356 Bad Lobenstein

Tel. 036651.33148

das KAMINHAUSKAMINBramburger GmbH & Co. KGOfen- & Schornsteinbau alles aus einer Hand

Specksteinöfen · Kamine · Kaminöfen · Kachelöfen · Pelletöfen · Fliesen

Einem Teil dieser Ausgabe liegen Beilagen der Firma

bei. Wir bitten um freundlichste Beachtung!

Motorgeräte & GartenbauLindenstraße 23 · 07806 Neustadt/O.OT Moderwitz
Tel.: 036481/242-0

www.henniger-motorgeraete.de

Für die wgv Schleiz GmbH, als konzern- und parteipolitisch unabhängiges Familienunter-nehmen, und ihre Ausgaben der „BÜRGERZEIT aktuell“ gilt, dass alle demokratisch ge-wählten Parteien im Bundes-tag und im Thüringer Landtag das Recht haben, ihre Mei-nung – die nicht der Meinung des Verlages entsprechen muss und entspricht – kund zu tun. Toleranz ist in diesen schwierigen Zeiten ein hohes Gut. Denken wir und Sie bitte immer daran. 

100
1923-2023

S DCHLEIZER REIECK

100 Jahre
Schleizer DreieckFestwoche vom 2. bis 18. Juni 2023

Adresse:
Heinrichsruh 21, 07907 SchleizTelefon: 03663 422218E-Mail: info@baumarkt-schleiz.deWeb: www.goetzen-baumarkt.de

Der neue Prospekt ist da! – Ab sofort hier in dieser Ausgabe (Teilbelegung)!

Fühle Dich als Rennfahrer …… und unterstütze mit Deiner Teilnahme am virtuellen Spendenrennen 
die Rekonstruktion des Start- und Zielgebäudes und den Aufbau des 
Schleizer Dreieck Rennmuseums. Mit einem Mindesstartpreis von 50 Euro für die Klassen Rennmotorräder, For-
melwagen und Tourenwagen für eine Person und 100 Euro für zwei Personen 

in der Klasse der Seitenwagen holst Du Dir Deine Startnummer in 
der von Dir gewählten Rennklasse und sicherst Dir damit gleichzeitig eine Plakette mit Deinem Namen auf der Fahrertafel! 

Das Fahrerfeld ist pro Klasse auf 100 Startplätze begrenzt – also gib Gas! (Startnummern sind wählbar, suche Dir Deinen Lieblingspiloten aus!)

Fühle Dich 
… und unterstütze midie Rekonstruktion deSchleizer Dreieck RenMit einem Mindesstartpmelwagen und Tourenw

in der Klasse d
der

https://www.msc-schleizer-dreieck.de/museum-schleizer-dreieck

Mehr Informationen auf

Hol Dir den Sieg in Deiner Klasse ...… und ver-
suche mit 
der Höhe 
Deiner 
Spende ei-
nen Platz 
unter den 
Top-Drei zu erreichen und erhalte eine Gold-, Silber- oder Bronzeplakette auf der Fahrertafel (Die Spende kann in 25-€-Schritten erhöht werden). Die Fahrertafel des virtuellen Spendenrennens wird in der Nähe des Eingangs zum Museum für jeder-mann sichtbar und dauerhaft aufgebaut.

Gewinne den Kick …und fahre als Sieger des Rennens.Die Rennklassen beim virtuellen Spendenrennen:  - Klasse Rennmotorräder - Klasse Seitenwagen - Klasse Tourenwagen - Klasse Formelwagen
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Klasse Rennmotoräder

Ihr findet uns am Eingang zum Fahrerlager 1. Kommt vorbei und meldet Euch an.

Ihre zukünftige Tourismus- und Eventattraktion am Schleizer Dreieck

Möchten auch Sie
bei uns inserieren – 

kein Problem?
Die nächste Ausgabe 

erscheint 
am 30. Sept. 2022.

Telefon: 
03663.4 06 67 51

Saalfeld/Schleiz. Die Stau-seeordnung für den Bleiloch- und den Hohenwarte-Stausee wurde neun Jahre nach der letzten Variante überarbei-tet. Am Dienstag, 30. August, stellten die Landräte Thomas Fügmann (Saale-Orla-Kreis) und Marko Wolfram (Land-kreis Saalfeld-Rudolstadt) gemeinsam mit Peter Apel, Geschäftsführer der Vattenfall Wasserkraft GmbH, die neue Stauseeordnung in Schleiz vor. Erarbeitet wurde sie in Zusammenarbeit der beiden Landratsämter mit Beteili-gung der Vattenfall Wasser-kraft GmbH als Betreiber der Saale-Kaskade. Die neue Ver-ordnung greift insbesondere die aktuellen technischen und touristischen Entwick-lungen auf. Berücksichtigung findet die Entwicklung der Elektroantriebe mit ihren un-terschiedlichen Erscheinungs-

formen. „Insgesamt sind die Anpassungen moderat und maßvoll“, erklären die beiden Landräte unisono.Bereits in der Präambel wer-den stärker als bisher die hoheitlichen Aufgaben der Talsperren formuliert: der Hochwasserschutz, die Absi-cherung von Mindestwasse-rabgaben sowie die nachhal-tige Energieerzeugung. Der sorgsame Umgang mit der Ressource Wasser als schüt-zenswertes Allgemeingut wird besonders hervorgehoben. Dazu passt die anvisierte Ab-kehr von Verbrennungsmoto-ren schrittweise bis 2030 als eines der zentralen Elemente der geänderten Stauseeord-nung.
„Es ist wichtig, dass wir uns als Stauseeregion der Frage des Klimawandels und des emis-sionsfreien Verkehrs stellen. Deswegen senden als Region 

mit der Abkehr von Verbren-nungsmotoren ein wichtiges Zeichen. Zugleich wollen wir den Menschen aber auch die nötige Zeit geben, sich auf diese einschneidende Än-derung einzustellen“, erklärt der Saalfelder Landrat Marko Wolfram.
Sein Kollege Thomas Fügmann betont, dass die Zeitspanne gleichermaßen benötigt wird, um die Voraussetzungen für eine funktionierende Elektro-

mobilität auf, aber auch ne-ben dem Wasser zu schaffen. „Wir nehmen uns bis 2030 die Zeit, um den Umstieg auf die Elektromobilität zu reali-sieren. Das Thüringer Meer ist ein touristisches Highlight, das wir weiterentwickeln wol-len. Mit der geänderten Stau-seeordnung leisten wir einen Beitrag dazu.“
Neben der in der Präambel festgehaltenen Absicht ab 2030 keine Boote mit Ver-brenner zuzulassen, wurden Kategorien für „Schwimmen-de Anlagen“ und „Sonderfor-men“ neu in die Stauseeord-nung aufgenommen. Damit reagieren die Verfasser auf Er-scheinungen wie Hausboote, Angelplattformen und Grill-boote oder im Trend liegende Gefährte wie E-SUPs, Surf-

bretter mit und ohne Antrieb oder sogenannte Flyboards. Waren bisher alle Fahrzeuge mit Elektromotor genehmi-gungsfrei, ist für schwim-mende Anlagen jetzt eine Genehmigung erforderlich. Bestimmte Fahrzeugarten wie Luftkissen oder Tragflügel-boote sind ebenso verboten wie Sportarten wie Kitesurfen oder Parasailing.Neu aufgenommen wurde die Ermächtigung des Saale-Or-la-Kreises Sperrgebiete mit besonderen Nutzungsbedin-gungen auszuweisen. Zudem dürfen Polizei und Behörde künftig Boote, Bootsstege und schwimmende Anlagen zur Überwachung der Vor-schriften betreten. Die in der bisherigen Verordnung nicht aufgeführten „Schwimmen-den Anlagen“ benötigen eine Zulassung und die schriftliche Zustimmung der „Kommuna-len Arbeitsgemeinschaft Thü-ringer Meer“.
Deutlich präsenter dargestellt wurden die Bestimmungen zum Gewässerschutz. So müs-sen Fahrzeuge mit sanitären Anlagen an Bord über ent-sprechende Behälter zur Auf-nahme von Fäkalien verfügen. Das Verbot der Einleitung von schädlichen Stoffen wurde in-haltlich präzisiert. Grundsätzlich verboten wird das Übernachten an Bord ei-nes Fahrzeuges – mit einer Ausnahme: Ein Übernachten an Stegen ist erlaubt.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 03944-36160, www.wm-aw.deWohnmobilcenter Am Wasserturm

Stauseeordnung auf Trends und Regelungen angepasstÜberarbeitung berücksichtigt für Hohenwarte- und 
Bleiloch-Stausee technische und touristische Entwicklungen

Anzeige

Die beiden Landräte Marko Wolfram (Saalfeld-Rudolstadt/ von links) und Thomas Fügmann (Saale-Orla-Kreis) stellten die 

geänderte Stauseeordnung gemeinsam mit dem Geschäftsführer der Vattenfall Wasserkraft GmbH, Peter Apel, vor. 

 

Foto: Alexander Hebenstreit/Landratsamt Saale-Orla-Kreis

Blick auf den Hohenwarte-Stausee. Foto: H. Lösche

Ihr Anzeigenruf 
für den

Saale-Orla-Kreis:
�ane�  Paeger 

Telefon 03663.4 06 67 51
j.paeger@wgvschleiz.de

buergerzeit-aktuell.de
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100 Jahre
Schleizer DreieckFestwoche vom 2. bis 18. Juni 

Adresse:
Heinrichsruh 21, 07907 SchleizTelefon: 03663 422218E-Mail: info@baumarkt-schleiz.deWeb: www.goetzen-baumarkt.de

Der neue Prospekt ist da! – Ab sofort hier in dieser Ausgabe (Teilbelegung)!

Saalfeld/Schleiz. Die Stau-seeordnung für den Bleiloch- und den Hohenwarte-Stausee wurde neun Jahre nach der letzten Variante überarbei-tet. Am Dienstag, 30. August, stellten die Landräte Thomas Fügmann (Saale-Orla-Kreis) und Marko Wolfram (Land-kreis Saalfeld-Rudolstadt) gemeinsam mit Peter Apel, Geschäftsführer der Vattenfall Wasserkraft GmbH, die neue Stauseeordnung in Schleiz vor. Erarbeitet wurde sie in Zusammenarbeit der beiden Landratsämter mit Beteili-gung der Vattenfall Wasser-kraft GmbH als Betreiber der Saale-Kaskade. Die neue Ver-ordnung greift insbesondere die aktuellen technischen und touristischen Entwick-lungen auf. Berücksichtigung findet die Entwicklung der Elektroantriebe mit ihren un-terschiedlichen Erscheinungs-

Talsperren formuliert: der Hochwasserschutz, die Absi-cherung von Mindestwasse-rabgaben sowie die nachhal-tige Energieerzeugung. Der sorgsame Umgang mit der Ressource Wasser als schüt-zenswertes Allgemeingut wird besonders hervorgehoben. Dazu passt die anvisierte Ab-kehr von Verbrennungsmoto-ren schrittweise bis 2030 als eines der zentralen Elemente der geänderten Stauseeord-nung.
„Es ist wichtig, dass wir uns als Stauseeregion der Frage des Klimawandels und des emis-sionsfreien Verkehrs stellen. Deswegen senden als Region 

Die beiden Landräte Marko Wolfram (Saalfeld-Rudolstadt/ von lin
geänderte Stauseeordnung gemeinsam mit dem Geschäftsführer der 
 

Foto: Alexander Hebenstreit/Landratsamt Saale-Orla-Kreis

Blick auf den Hohenwarte-Stausee. Foto: H. Lösche
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WärmezumWohlfüh
len Darrtorstraße 8 · 07318 Saalfeld

Tel. 03671.5278203

Zum Tännig 4

07356 Bad Lobenstein

Tel. 036651.33148

das KAMINHAUS
KAMIN

Bramburger GmbH & Co. KG

Ofen- & Schornsteinbau alles aus einer Hand

Specksteinöfen · Kamine · Kaminöfen 

· Kachelöfen · Pelletöfen · Fliesen

 

   
Garnsdorfer Str. 6

07318 Saalfeld/Saale

Telefon (03671) 53 65 0

www.matthaes-kuech
en.de
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Möchten auch Sie

bei uns inserieren – 

kein Problem?

Die nächste Ausgabe erscheint 

am 19. Oktober 2022.

Tel.: 01522.8112203
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S DCHLEIZER REIECK

100 Jahre
Schleizer Dreieck

Festwoche vom 2. bis 18. Juni 2023

Einem Teil dieser Ausgabe liegen Beilagen der Firma

bei. Wir bitten um freundlichste Beachtung!

Fühle Dich als Rennfahrer …

… und unterstütze mit Deiner Teilnahme am virtuellen Spendenrennen 

die Rekonstruktion des Start- und Zielgebäudes und den Aufbau des 

Schleizer Dreieck Rennmuseums. 

Mit einem Mindesstartpreis von 50 Euro für die Klassen Rennmotorräder, For-

melwagen und Tourenwagen für eine Person und 100 Euro für zwei Personen 

in der Klasse der Seitenwagen holst Du Dir Deine Startnummer in 

der von Dir gewählten Rennklasse und sicherst Dir damit 

gleichzeitig eine Plakette mit Deinem Namen auf der 

Fahrertafel! 

Das Fahrerfeld ist pro Klasse auf 

100 Startplätze begrenzt – also gib Gas! 

(Startnummern sind wählbar, suche Dir Deinen Lieblingspiloten aus!)

Fühle Dich 
… und unterstütze mi

die Rekonstruktion de

Schleizer Dreieck Ren

Mit einem Mindesstartp

melwagen und Tourenw

in der Klasse d
der

https://www.msc-schleizer-dreieck.de/museum-schleizer-dreieck

Mehr Informationen auf

Hol Dir den Sieg 

in Deiner Klasse ...

… und ver-

suche mit 

der Höhe 

Deiner 
Spende ei-

nen Platz 

unter den 

Top-Drei zu erreichen und erhalte eine Gold-, Silber- 

oder Bronzeplakette auf der Fahrertafel (Die Spende 

kann in 25-€-Schritten erhöht werden). 

Die Fahrertafel des virtuellen Spendenrennens wird 

in der Nähe des Eingangs zum Museum für jeder-

mann sichtbar und dauerhaft aufgebaut.

Gewinne den Kick …

und fahre als 
Sieger des Rennens.

Die Rennklassen beim virtuellen Spendenrennen: 

 - Klasse Rennmotorräder

 - Klasse Seitenwagen

 - Klasse Tourenwagen

 - Klasse Formelwagen

1

3

Helmut Beispiel
Schleiz

6

Frank Fink
Aken

2

Andre Muster
Bad Lobenstein

5

Annett Ball
Bamberg

Cindy Meier
Pforzheim

4

Mike Schwalbe
Tanna

Klasse Rennmotoräder

Ihr findet uns am Eingang zum Fahrerlager 1. 

Kommt vorbei und meldet Euch an.

Ihre zukünftige Tourismus- und 

Eventattraktion am Schleizer Dreieck

Wir kaufen 

Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Bad Blankenburg. (rb) Tan-

zen ist gesund. Gut für Herz, 

Kreislauf und Gelenke. Die 

Erfüllung aller Wünsche nach 

Harmonie und Geborgenheit. 

Und vielleicht macht es ja ein-

fach auch ein bisschen Spaß. 

Wenn man‘s kann. Musik im 

Blut haben viele. Nur wissen 

die Beine oftmals nichts da-

von. Spätestens seit „Dirty 

Dancing“ aber hat sich her-

umgesprochen, dass es auch 

beim Tanzen nicht so übel ist, 

wenn man jemanden dabei 

ans Herz drücken kann. 

Ab 30. September gehört das 

Parkett in der Bad Blanken-

burger Stadthalle wieder 250 

Tanzpaaren aus ganz Deutsch-

land. Dann startet das 4. Tur-

nier am Saalebogen des 1. SSV 

Saalfeld. 
Der Verein wurde im Jahr 

2014 von 40 Tanzbegeisterten 

als GTC (Gesellschaftstanz-

club) Saalebogen gegründet. 

Schon bald nach der Grün-

dung, entstand der Wunsch, 

irgendwann einmal ein eige-

nes Turnier in den Standard- 

Feuer und Flamme für das Tanzen

Glanz und Glamour in Bad Blankenburg: Zum vierten Mal 

wird zum Turnier am Saalebogen eingeladen

Anzeige

und Lateinamerikanischen 

Tänzen zu veranstalten. Nach-

dem aus anfangs gerade mal 

25 Paaren über zweihundert 

Tänzer aller Altersklassen 

wurden, war es am 7. und 

8. Dezember 2019 endlich 

soweit! Von dem Wahnsinns 

Erfolg beflügelt, entschieden 

sich die Verantwortlichen, die 

nächsten Turniere in einer 

größeren Turnierstätte mit 

zwei Flächen, mehr Platz und 

Startklassen auszurichten. Das 

diese Entscheidung richtig 

war, zeigte das Turnier im Jahr 

2020, welches trotz Corona 

nicht nur „einfach“ stattfand, 

sondern einen Teilnehmer-

rekord und viel Lob bei allen 

Beteiligten einbrachte. Sport 

und Kunst miteinander zu 

verbinden und die Freude am 

Tanzen zu vermitteln – diesem 

Grundsatz sind die Organisa-

toren, um Ulrike Enders und 

Matthias Recknagel, bis heute 

treu geblieben. Zirka 100 Hel-

fer, und das 15-köpfige Orga-

nisationsteam, sorgen in den 

großzügigen Räumlichkeiten 

der Stadthalle für eine rund-

um gelungene Veranstaltung. 

Erstmalig im Jahr 2022 findet 

das Turnier an drei Tagen statt, 

um die Startzeiten zu entzer-

ren, aber auch die Paare der 

Senioren 4 & 5 begrüßen zu 

können! Dazu gehört die Al-

tersklasse von 65 bis 75 und 

ab 75 Jahre. Besonders stolz 

sind die Verantwortlichen, 

in Zusammenarbeit mit der 

diesjährigen Gastgeberstadt 

Saalfeld, ein breites Rahmen-

programm und einen feierli-

chen Galaball 

als Finale 

anbieten zu 

können. Letz-

terer ist der 

H ö h e p u n k t 

der gesamten 

Turnierveran-

staltung, ein 

festlicher Ball 

mit der Gele-

genheit zum 

selber tanzen. 

Dieser findet 

diesmal am 

Sonntagabend 

statt. Die Atmosphäre muss 

man einfach erlebt haben. 

Hunderte Tanzbegeisterte 

verwandeln in dieser Nacht 

das Veranstaltungshaus der 

Fröbelstadt in einen großen 

Ballsaal. Die Showtänze, vor-

getragen von der Formati-

onsgruppe der Tanzsportab-

teilung und den Tänzern und 

Tänzerinnen vom „Thüringer 

Folklore Ensemble“ aus Ru-

dolstadt, sind ein ästhetischer 

Grenzgang von Energie und 

Leidenschaft in der Leichtig-

keit des Moments. Ein Ball 

wie dieser lässt garantiert kei-

ne Wünsche offen und gönnt 

dem Besucher ein paar ganz 

besondere Stunden mit Glanz 

und Glamour. Musikalisch an 

die Hand genommen werden 

die Gäste von den Musikern 

von der Turnierband „The FA-

KE‘z Rock Cooperation“. Sie 

sorgen mit den anderen Ak-

teuren dafür, dass bei den Be-

gegnungen im Takt der Musik 

keine Langeweile aufkommt. 

Saalfelds Bürgermeister 

Dr. Steffen Kania wird als 

Schirmherr außerdem seinen 

Bürgermeisterpokal vergeben. 

Als Veranstaltung des Städte-

dreiecks wechselt die Schirm-

herrschaft unter den Bürger-

meistern jedes Jahr. 

Der Gesellschaftstanzclub 

Saalebogen besticht beson-

ders durch seine Geselligkeit 

und Offenheit. Neue Mitglie-

der, die die Leidenschaft am 

Tanzen teilen, werden herz-

lich aufgenommen und finden 

ganz schnell Anschluss. Denn: 

Kaum eine andere Sportart 

vermag die verschiedenen 

kognitiven, koordinativen 

und konditionellen Fähigkei-

ten gleichzeitig zu trainieren. 

Nicht alleine, sondern mit 

dem Partner gemeinsam! Die 

Gemeinschaft wird gelebt bei 

Wanderungen, Trainingsla-

gern und eben Tanzturnieren 

und Ballveranstaltungen. 

So sehen Sieger aus. Astrid und Daniel Exel vom Gesellschaftstanzclub Saale-

bogen im 1. SSV Saalfeld belegten bei der dritten Auflage den 1. Platz in der B 

Klasse und den 2. Platz in der A Klasse.  
Fotos: rb

Abteilungsleiter Matthias Recknagel erhielt 

mit seinem Team viel Lob für die perfekte Or-

ganisation.

Für die wgv Schleiz GmbH, als konzern- und parteipolitisch unabhängiges 

Familienunternehmen, und ihre Ausgaben der „BÜRGERZEIT aktuell“ gilt, 

dass alle demokratisch gewählten Parteien im Bundestag und im Thüringer 

Landtag das Recht haben, ihre Meinung – die nicht der Meinung des Verla-

ges entsprechen muss und entspricht – kund zu tun. Toleranz ist in diesen 

schwierigen Zeiten ein hohes Gut. Denken wir und Sie bitte immer daran. 

Redakti on:
Annett  Birkner
Mobil:  0175-8 47 43 11
E-Mail:  redakti on@buergerzeit-aktuell.de

Roberto Burian
Mobil: 0174-3 23 84 05
Telefon: 036741-4 06 01
Telefax:  036741-5 75 82
E-Mail:  info@textwerkstatt -burian.de

Gloria Kuhl
Mobil:  03663-4 06 55 91
E-Mail:  grz@buergerzeit-aktuell.de
 plauen@buergerzeit-aktuell.de



Geschäft sführer: Hjördis Grimm

Steuernummer: 161/122/08910
Handelsregister-  Amtsgericht Jena
eintrag: HRB 51 22 88

Anzeigenleitung: Wolfgang Grimm
 Tel. 03663-4 06 75 82, Fax 03663-4 06 56 30 
 Mobil: 0176 -61 55 06 05 
 w.grimm@wgvschleiz.de
 www.wgvschleiz.de

Verbreitung: kostenlos an alle erreichbaren Haushalte

Erscheinung: einmal monatlich
 BÜRGERZEIT aktuell Saale-Orla-Kreis 14-tägig

Rabatt e: Malstaff el
 für mehrmalige Veröff entlichungen im Jahr
 6-mal  = 5% 
 12-mal  = 10% 

 Mengenstaff el für Millimeterabschlüsse pro Jahr
 10.000 mm  = 5% 30.000 mm  = 15%
 20.000 mm  = 10% 45.000 mm  = 20%

 Es kann nur eine Rabatt staff el in Ansatz gebracht werden. Son-
dervereinbarungen bei Großauft rägen möglich. Rabatt abschlüs-
se sind in der Gesamtausgabe sowie bei Einzelti telbelegungen 
möglich. Zur Erfüllung der Abschlüsse zählen Anzeigen innerhalb 
der gewählten Ausgabe. Erscheint die gleiche Anzeige am glei-
chen Erscheinungstag in mehreren Ausgaben, wird der Kombi-
nati onsrabatt  gewährt. Die Anzeige trägt jedoch nur einmal zur 
Erfüllung des Abschlusses bei.

Sonderkonditi onen: Es werden keine Nachlässe auf Zeilenanzeigen gewährt. 
 Auf Familien-, Vereinsanzeigen und amtliche Bekanntmachungen 

werden 50% Rabatt  auf den Ortspreis gewährt.

Gewerbliche  Fließsatzanzeigen werden nach Zeilen abgerechnet.
Fließsatzanzeigen: Die Schrift größe beträgt 7,5 Punkt.

Bankverbindung:  Volksbank Saaletal eG
 IBAN:   DE22830944540346819006
 BIC:   GENODDEF1RUJ
 Kontoinhaber:   wgv Schleiz GmbH

Zahlungs- Zahlung sofort ohne Abzug.
bedingungen:  Bei Bankeinzug erfolgt der Einzug fünf Tage nach Rechnungsda-

tum ohne Abzug. 
 Bei Gelegenheitsinserenten gilt Barvorauszahlung bzw. Bankein-

zug. 
 Alle genannten Preisangeben in Euro zuzüglich der gesetzlichen 

Mehrwertsteuer.

Geschäft s-  Mit der Auft ragserteilung gelten die Geschäft sbedingun-
bedingungen:  gen des Verlages. Mit Erscheinen dieser Preisliste verlieren alle 

anderen Listen ihre Gülti gkeit. Gerichtsstand: Schleiz
 (Für Satz- und Druckfehler übernimmt der Verlag keine Haft ung.)

Verlagsangaben
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Mediadaten	 Preisliste Nr. 15, gültig ab 01.10.2023

Satzspiegel 
BÜRGERZEIT aktuell: 
(BxH) 278x420; 7 Spalten, 38 mm Spaltenbreite, 1/1-Seite = 2.940 mm

Geschäftsanzeigen-Mindestgröße 5 mm; gewerbl. Zeilenanzeigen mindestens 5 Zeilen / 5 Zeilen im Reisemarkt
Wird bei ganzseitigen Anzeigen die Höhe um weniger als 20 mm unterschritten, wird die 1/1-Seite berechnet, nicht die effektive 
Abdruckhöhe!
Kombinationsrabatte:	 Erscheint die gleiche Anzeige am gleichen Erscheinungstag in mehreren Ausgaben wird ein Kombinationsra-

batt gewährt: ab 2 Ausgaben = 5%; ab 3 Ausgaben = 10%.
	 Zur Erfüllung der Abschlüsse trägt die Anzeige jedoch pro Erscheinungswoche nur einmal bei.
Sonderplatzierungen:	 Titelseitenaufschlag + 75%; Titelkopf-Anzeigen + 100%; Rückseitenaufschlag + 40%; 
	 Satelliten-Anzeigen + 20%; Insel-Anzeigen + 50%
Druck:	 Rotationsoffset, Copys + Reinzeichnungen bis 48er Raster.
	 Digitale Übernahme von Anzeigen auf elektronischen Weg. Bedingungen siehe Seiten 5 und 6.
Beilagendruck ebenfalls möglich: Konditionen und technische Angaben auf Anfrage!
Beilagenaufträge:	 Werden nur angenommen, wenn:
(Bitte auch Merkblatt	 -	 Die Anmeldung 8 Tage vor Erscheinen bei der wgv Schleiz GmbH vorliegt.
Prospektbeilagen,	 -	 Vom Kunden ein Verteilgebiet angemeldet wurde und von der wgv Schleiz GmbH bestätigt ist.
Zusätzliche Geschäfts-	 -	 Bei Mindermengen bis 5.000 Exemplaren werden grundsätzlich 5.000 Exemplare berechnet.
bedingungen	 -	 Es werden grundsätzlich 35 € Handling zusätzlich berechnet, was der Kunde zu bestätigen hat.
beachten!)	 -	 Die Anlieferung hat bis Freitag der Vorwoche vor Erscheinen, 12 Uhr, in Bamberg (DZO Druckzentrum Ober-
			  franken GmbH & Co. KG, Gutenbergstraße 1, 96050 Bamberg, Tel. 0951-188-0) zu erfolgen.
	 -	 Der wgv Schleiz GmbH ist die DHL-Nummer des Versandes und ein Foto der Seite 1 der Beilage zur 
			  Verfügung zu stellen. Beides ist Bestandteil des Vertrages.
	 -	 Erfolgt der Auftragsstorno in der Erscheinungswoche, verrechnet die wgv Schleiz GmbH grundsätzlich 
			  200 € plus MwSt. Ausfallgebühren.
(1) Inklusive 4c.	 	-	 Beilagenbearbeitungsgebühr 35,00€/Pauschale

Ausgabe	 Redaktionsschluss	 verteilte	 Grundpreis	 Ortspreis(1)

	 (vor Erscheinen)	 Auflage	 pro mm in Euro 4c	 pro mm in Euro 4c

BÜRGERZEIT aktuell 	 Mittwoch der
Greiz, Zeulenroda, Triebes	 Vorwoche, 12 Uhr	 32.250	 1,76	 1,55

BÜRGERZEIT aktuell	 Mittwoch der
Saale-Orla-Kreis	 Vorwoche, 12 Uhr	 41.655	 2,01	 1,75
BÜRGERZEIT aktuell	 Mittwoch der
Saalebogen	 Vorwoche, 12 Uhr	 43.699	 2,13	 1,85

BÜRGERZEIT aktuell	 Mittwoch der
Plauen und Umgebung	 Vorwoche, 12 Uhr	 39.074	 1,96	 1,70

wgv Schleiz GmbH
Geraer Straße 12 • 07907 Schleiz
Tel. 	 03663-4 06 75 82
Fax 	 03663-4 06 56 30	
Mobil: 	 0176 -61 55 06 05 
w.grimm@wgvschleiz.de

Beilagenpreise per 1.000 Exemplare
	
	 Ortspreis(2)	 Mehrpreis je 
	 bis 10 g Euro 90,00	 weitere angef. 10 g
	 	 Euro
	 bis 20 g Euro 95,00	 7,00(3)

Bei Ortsselektion erhalten Sie auf Wunsch 
eine genaue Auflistung der Haushaltszahlen 
für Gebiete und Orte.
Beilagenanlieferung frei Haus, bis spätes-
tens 5 Werktage vor dem Erscheinen.
Anlieferadressen für Beilagen auf Anfrage!

(2) Ortspreis: Ermäßigter Grundpreis für den 
ortsansässigen Einzelhandel mit Hauptsitz 
im Verbreitungsgebiet.
(3) Zuschlag zum Ortspreis
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4-wöchige Verlinkung der Anzeige auf der 
Homepage der wgv Schleiz GmbH
� 39,90 Euro



Allgemeine technische Angaben
Elektronischer Anzeigenempfang / Anzeigen auf Datenträgern	
Heftformat:	 Berliner Format (315x455 mm)

Satzspiegel:	 278 x 420 mm / 7 Spalten; 1/1-Seite; 
	 580 x 420 mm (Panoramaseite)
	 1 Spalte	 =	 38 mm	 2 Spalten	 =	 78 mm
	 3 Spalten	 =	 118 mm	 4 Spalten	 =	 158 mm
	 5 Spalten	 =	 198 mm	 6 Spalten	 =	 238 mm
	 7 Spalten	 =	 278 mm

Druckverfahren:	 Zeitungsrollenoffset

Farbführung /
Volltondichte:	 C	 -	  Cyan	 = 	 0,90
	 M 	 - 	 Magenta	 =	 0,85
	 Y 	 - 	 Yellow	 =	 0,85
	 K 	 - 	 Schwarz	 = 	 1,10

Gesamtfarbauftrag:	 240%

	 Halbes Berliner Format 

	 188 x 284 mm / 5 Spalten
	 1 Spalte	 =	 36 mm	 2 Spalten	 =	 74 mm
	 3 Spalten	 =	 112 mm	 4 Spalten	 =	 150 mm
	 5 Spalten	 =	 188 mm

Rasterweite:	 bis 48er Raster;
	 bei Verwendung feinerer Raster übernimmt der Verlag keine Haf-

tung

Farben:	 CMYK-Farbseparation; Schmuckfarben sind aus den Grundfarben 
CMYK aufgebaut und angenähert an den HKS-Z-Standard;

	 Farbschwankungen berechtigen nicht zur Minderung der Veröf-
fentlichungskosten

Tonwertzuwachs:	 15% in Mitteltönen

Daten-	 unseparierte Daten, angelegt im CMYK-Farbraum; sämtliche Schriften müssen in die Enddatei eingebettet (in Kurven oder Zeichenwege konvertiert) sein;  
beschaffenheit:	 max. Größe für gelieferte Enddaten: 6 MB (außer Datenträger); Rasterflächen: mind. 15%; Strichbreite bei 4c: mind. 0,5 pt; Der Verlag übernimmt keine Haf-

tung bei Negativdruck in 4c-Flächen, wenn die Schrift kleiner als 10 pt und nicht mindestens ein Medium-Schnitt ist, ansonsten gelten folgende Anforderungen: 
Mindestgröße positiv/1c: 6 pt; Mindestgröße positiv/4c: 10 pt; Mindestgröße negativI/1c: 8 pt und Medium-Schnitt

Bilder:	 Auflösung: Graustufen- und Farbbilder: 300 dpi; Strichbilder: 1270 dpi; für korrekte Separationen der Farbkanäle empfehlen wir folgende ICC-Profile:  
„ISOnewspaper26v4.icc“ (Farbbilder), „ISOnewspaper26v4_gr.icc“ (Graustufen), erhältlich auf Anfrage; Daten, die nicht im verlangten Farbraum vorliegen, 
werden automatisch mit dem ISOnewspaper26v4-Profil zu CMYK konvertiert. Dabei entstehende Farbverschiebungen berechtigen nicht zu Ersatzansprüchen.

Bitte nicht 	 DCS-Formate, Haarlinien, RGB/LAB-Bilder, Duplexbilder mit Sonderfarben, Musterfarbräume mit anderen als dem CMYK-Grundfarbraum sowie 
verwenden:	 Mustergefärbte Zellen; Transparenzen, Passkreuze oder Anschnitt

Datenformate:	 EPS; TIFF ohne Bildkomprimierung; JPEG mit maximaler Bildqualität und in optimiertem Format; PDF ab Version 1.7, erstellt mit Acrobat Distiller und den 
Einstellungen für die Druckvorstufe (erhältlich auf Anfrage)
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Allgemeine technische Angaben
Elektronischer Anzeigenempfang / Anzeigen auf Datenträgern
Programme:	 InDesign CS6, Illustrator CS6, Photoshop CS6, andere Programme auf Anfrage

Datenträger:	 DVD, CD-ROM (bitte alle Datenträger beschriften)

Datenbenennung:	 Bitte mit Kundennamen und Kalenderwoche der Veröffentlichung versehen: z.B. „MusterkundeKW0915.pdf“

Datenübermittlung:	 E-Mail: w.grimm@wgvschleiz.de; k.loesche@wgvschleiz.de
	 WeTransfer: www.wetransfer.com

Allgemeine Geschäfts-, Zahlungs- und Lieferbedingungen
für Anzeigen und Fremdbeilagen in Zeitungen und Zeitschriften
I.	 Geltungsbereich/Vertragsschluss

Aufträge werden ausschließlich auf der Grundlage nachfolgen-
der Bedingungen ausgeführt, andere Bedingungen werden nicht 
Vertragsinhalt, auch wenn wir Ihnen nicht ausdrücklich wider-
sprechen. § 305b BGB bleibt unberührt.

II.	 Preise

1.	 Die im Angebot des Auftragnehmers genannten Preise 
gelten unter dem Vorbehalt, dass die der Angebotsabga-
be zugrunde gelegten Auftragsdaten unverändert bleiben, 
längstens jedoch vier Wochen nach Eingang des Angebots 
beim Auftraggeber. Bei Aufträgen mit Lieferung an Dritte 
gilt der Besteller als Auftraggeber, soweit keine anderweiti-
ge ausdrückliche Vereinbarung getroffen wurde. Die Preise 
des Auftragnehmers enthalten keine Mehrwertsteuer. Die 
Preise des Auftragnehmers gelten ab Werk. Sie schließen 
Verpackung, Fracht, Porto, Versicherung und sonstige Ver-
sandkosten nicht ein.

2.	 Nachträgliche Änderungen auf Veranlassung des Auftrag-
gebers einschließlich des dadurch verursachten Maschi-

nenstillstandes werden dem Auftraggeber berechnet. Als 
nachträgliche Änderungen gelten auch Wiederholungen 
von Probeandrucken, die vom Auftraggeber wegen gering-
fügiger Abweichungen von der Vorlage verlangt werden.

3.	 Skizzen, Entwürfe, Probesatz, Probedruck, Korrekturabzü-
ge, Änderung angelieferter/übertragener Daten und ähn-
liche Vorarbeiten, die vom Auftraggeber veranlasst sind, 
werden berechnet.

III.	 Zahlung

1.	 Die Zahlung hat sofort nach Erhalt der Rechnung ohne je-
den Abzug zu erfolgen. Eine etwaige Skontovereinbarung 
bezieht sich nicht auf Fracht, Porto, Versicherung oder sons-
tige Versandkosten. Die Rechnung wird unter dem Tag der 
Lieferung, Teillieferung oder Lieferbereitschaft (Holschuld, 
Annahmeverzug) ausgestellt.

2.	 Bei außergewöhnlichen Vorleistungen kann angemessene 
Vorauszahlung verlangt werden.

3.	 Der Auftraggeber kann nur mit einer unbestrittenen oder 
rechtskräftig festgestellten Forderung aufrechnen oder ein 
Zurückbehaltungsrecht ausüben. Dies gilt nicht für etwaige 

auf Fertigstellungs- oder Mängelbeseitigungskosten gerich-
tete Ansprüche des Auftraggebers.

4.	 Wird nach Vertragsabschluss erkennbar, dass die Erfüllung 
des Zahlungsanspruches durch die mangelnde Leistungs-
fähigkeit des Auftraggebers gefährdet wird, so kann der 
Auftragnehmer Vorauszahlungen verlangen, noch nicht 
ausgelieferte Ware zurückbehalten sowie die Weiterarbeit 
einstellen. Diese Rechte stehen dem Auftragnehmer auch 
zu, wenn der Auftraggeber sich mit der Bezahlung von 
ordnungsgemäßen Lieferungen in Verzug befindet, die auf 
demselben rechtlichen Verhältnis beruhen. § 321 II BGB 
bleibt unberührt.

5.	 Zahlt der Auftraggeber binnen 10 Tagen nach Rechnungs-
erhalt den Preis einschließlich der Nebenkosten gem. Ziff. II 
(„Preise“) nicht, kommt er auch ohne Mahnung in Verzug. 

	 Bei Zahlungsverzug sind Verzugszinsen in Höhe von 8 Pro-
zentpunkten über dem Basiszinssatz zu zahlen. Die Gel-
tendmachung weiteren Verzugsschadens wird hierdurch 
nicht ausgeschlossen. Wir behalten uns vor, Dritte mit dem 
Einzug der Forderungen zu beauftragen. Die Kosten hierfür 
gehen dann zu Lasten des Auftraggebers.

Fortsetzung Seite 7.

Anzeigenauftrag:	Getrennt von digitalen Druckunterlagen muss eine schriftliche Auftragserteilung mit Kopie der Anzeige und allen für die Abwicklung erfor-
derlichen Angaben erfolgen.
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Fortsetzung von Seite 6.

IV.	 Lieferung

1.	 Die Lieferfrist wird individuell vereinbart oder vom Auftrag-
nehmer bei Auftragsannahme angegeben.

2.	 Der Auftragnehmer ist nur zu Teillieferungen berechtigt, 
wenn

	 -	 die Teillieferung für den Auftraggeber im Rahmen des 
vertraglichen Bestimmungszwecks verwendbar ist,

	 -	 die Lieferung der restlichen bestellten Ware sicherge-
stellt ist und

	 -	 dem Auftraggeber hierdurch kein erheblicher Mehrauf-
wand oder zusätzliche Kosten entstehen.

3.	 Soll die Ware versendet werden, geht die Gefahr des zufäl-
ligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der 
Ware auf den Auftraggeber über, sobald die Sendung an die 
den Transport durchführende Person übergeben worden 
ist.

4.	 Verzögert der Auftragnehmer die Leistung, so kann der 
Auftraggeber die Rechte aus § 323 BGB nur ausüben, wenn 
die Verzögerung vom Auftragnehmer zu vertreten ist. Eine 
Änderung der Beweislast ist mit dieser Regelung nicht ver-
bunden. 

5.	 Vom Auftragnehmer nicht zu vertretende Betriebsstörun-
gen – sowohl im Betrieb des Auftragnehmers als auch in 
dem eines Zulieferers – wie Streik, Aussperrung sowie alle 
sonstigen Fälle höherer Gewalt, berechtigen erst dann 
zur Kündigung des Vertrags, wenn dem Auftraggeber ein 
weiteres Abwarten nicht mehr zugemutet werden kann, 
anderenfalls verlängert sich die vereinbarte Lieferfrist um 
die Dauer der Verzögerung. Eine Kündigung ist jedoch frü-
hestens vier Wochen nach Eintritt der oben beschriebenen 
Betriebsstörung möglich. Eine Haftung des Auftragnehmers 
ist in diesen Fällen ausgeschlossen. 

6.	 Dem Auftragnehmer steht an den vom Auftraggeber ange-
lieferten Druck- und Stempelvorlagen, Manuskripten, Roh-
materialien und sonstigen Gegenständen ein Zurückbehal-
tungsrecht gemäß § 369 HGB bis zur vollständigen Erfüllung 
aller fälligen Forderungen aus der Geschäftsverbindung zu.

7.	 Bei Abrufaufträgen ist der Auftraggeber zur Abnahme der 
gesamten dem Abrufauftrag zugrunde liegenden Menge 
verpflichtet. Die Abrufpflicht des Auftraggebers stellt eine 
Hauptpflicht dar. Bei fehlender anderweitigen Abrede gilt 
bei Abrufaufträgen eine Abnahmefrist von 12 Monaten, 
gerechnet ab dem Tag der Auftragsbestätigung. Ist die Ab-

nahme bis zu diesem Zeitpunkt nicht erfolgt, ist der Auf-
tragnehmer berechtigt, dem Auftraggeber eine Frist von 
zwei Wochen zur Abnahme der noch abzunehmenden 
Auftragsmenge zu setzen. Nach fruchtlosem Verstreichen 
dieser Frist hat der Auftragnehmer die Wahl entweder Vor-
leistungen des Kaufpreises zu verlangen und die Restmenge 
vollständig zu liefern oder nach § 323 BGB vom Vertrag zu-
rückzutreten. Weitere Rechte des Auftragnehmers, wie das 
Recht auf Schadensersatz, bleiben unberührt.

V.	 Eigentumsvorbehalt

1.	 Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung 
aller zum Rechnungsdatum bestehenden Forderungen des 
Auftragnehmers gegen den Auftraggeber sein Eigentum. 
Diese Ware darf vor vollständiger Bezahlung weder an Drit-
te verpfändet, noch zur Sicherheit übereignet werden. Der 
Auftraggeber hat den Auftragnehmer unverzüglich schrift-
lich zu benachrichtigen, wenn und soweit Zugriffe Dritter 
auf die dem Auftragnehmer gehörende Ware erfolgen.

2.	 Zur Weiterveräußerung ist der Auftraggeber nur im ord-
nungsgemäßen Geschäftsgang berechtigt. Der Auftragge-
ber tritt seine Forderungen aus der Weiterveräußerung 
hiermit an den Auftragnehmer ab. Der Auftragnehmer 
nimmt die Abtretung hiermit an. Übersteigt der realisierba-
re Wert der Sicherheiten die Forderungen des Auftragneh-
mers um mehr als 10%, so wird der Auftragnehmer – auf 
Verlangen des Auftraggebers – Sicherheiten nach seiner 
Wahl freigeben. Bei Be- oder Verarbeitung vom Auftrag-
nehmer gelieferten und in dessen Eigentum stehender Wa-
ren ist der Auftragnehmer als Hersteller gemäß § 950 BGB 
anzusehen und behält in jedem Zeitpunkt der Verarbeitung 
Eigentum an den Erzeugnissen. Sind Dritte an der Be- oder 
Verarbeitung beteiligt, ist der Auftragnehmer auf einen 
Miteigentumsanteil in Höhe des Rechnungswerts (Faktura-
Endbetrag inkl. MwSt.) der Vorbehaltsware beschränkt. Das 
so erworbene Eigentum gilt als Vorbehaltseigentum.

VI.	 Beanstundungen/Gewährleistungen

1.	 Der Auftraggeber hat die Vertragsgemäßheit der Ware 
sowie der zur Korrektur übersandten Vor- und Zwischener-
zeugnisse in jedem Fall unverzüglich zu prüfen. Die Gefahr 
etwaiger Fehler geht mit der Druckreiferklärung/Ferti-
gungsreiferklärung auf den Auftraggeber über, soweit es 
sich nicht um Fehler handelt, die erst in dem sich an die 

Druckreiferklärung/Fertigungsreiferklärung anschließen-
den Fertigungsvorgang entstanden sind oder erkannt wer-
den konnten. Das gleiche gilt für alle sonstigen Freigabeer-
klärungen des Auftraggebers.

2.	 Offensichtliche Mängel sind innerhalb einer Frist von einer 
Woche ab Empfang der Ware schriftlich anzuzeigen, ver-
steckte Mängel innerhalb einer Frist von einer Woche ab 
Entdeckung; anderenfalls ist die Geltendmachung des Ge-
währleistungsanspruchs ausgeschlossen.

3.	 Bei berechtigten Beanstandungen ist der Auftragnehmer 
zunächst nach seiner Wahl zur Nachbeserung und/oder 
Ersatzlieferung verpflichtet und berechtigt. Kommt der 
Auftragnehmer dieser Verpflichtung nicht innerhalb einer 
angemessenen Frist nach oder schlägt die Nachbesserung 
trotz wiederholten Versuchs fehl, kann der Auftraggeber 
Herabsetzung der Vergütung (Minderung) oder Rückgän-
gigmachung des Vertrags (Rücktritt) verlangen.

4.	 Mängel eines Teils der gelieferten Ware berechtigen nicht 
zur Beanstandung der gesamten Lieferung, es sei denn, 
dass die Teillieferung für den Auftraggeber ohne Interesse 
ist.

5.	 Bei farbigen Reproduktionen in allen Herstellungsverfahren 
können geringfügige Abweichungen vom Original nicht be-
anstandet werden. Das gleiche gilt für den Vergleich zwi-
schen sonstigen Vorlagen (z.B. Digital Proofs, Andrucken) 
und dem Endprodukt. Darüber hinaus ist die Haftung für 
Mängel, die den Wert oder die Gebrauchstauglichkeit nicht 
oder nur unwesentlich beeinträchtigen, ausgeschlossen.

6.	 Zulieferungen (auch Datenträger, übertragene Daten) durch 
den Auftraggeber oder durch einen von ihm eingeschalte-
ten Dritten unterliegen keiner Prüfungspflicht seitens des 
Auftragnehmers. Dies gilt nicht für offensichtlich nicht ver-
arbeitungsfähige oder nicht lesbare Daten. 

	 Bei Datenübertragungen hat der Auftraggeber vor Über-
sendung jeweils dem neuesten technischen Stand entspre-
chende Schutzprogramme für Computerviren einzusetzen. 
Die Datensicherung obliegt allein dem Auftraggeber. Der 
Auftragnehmer ist berechtigt, eine Kopie anzufertigen.

7.	 Mehr- oder Minderlieferungen bis zu 10% der bestellten 
Auflage können nicht beanstandet werden. Berechnet wird 
die gelieferte Menge. Bei Lieferungen aus Papiersonderan-
fertigungen unter 1.000 kg erhöht sich der Prozentsatz auf 
20%, unter 2.000 kg auf 15%.

Fortsetzung Seite 8.
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VII. Haft ung

1. Der Auft ragnehmer haft et
 - für die schuldhaft e Verletzung des Lebens, des Körpers 

oder der Gesundheit und
 - für vorsätzlich oder grob fahrlässig verursachte sonsti ge 

Schäden, auch wenn die Pfl ichtverletzung auf entspre-
chend schuldhaft em Verhalten eines gesetzlichen Ver-
treters oder eines Erfüllungsgehilfen beruht.

2. Der Auft ragnehmer haft et ferner
 - bei leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertrags-

fl ichten, auch durch seine gesetzlichen Vertreter oder 
Erfüllungsgehilfen. Wesentliche Vertragspfl ichten sind 
solche, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durch-
fühhrung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht, deren 
Verletzung die Erreichung des Vertragszweckes gefähr-
det und auf deren Einhaltung Auft raggeber vertrauen 
dürfen. Eine Haft ung insoweit ist auf den nach Art des 
Produkts vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden 
begrenzt.

3. Der Auft ragnehmer haft et schließlich
 - bei arglisti g verschwiegenen Mängeln und übernomme-

ner Garanti e für die Beschaff enheit der Ware sowie
 - bei Ansprüchen aus dem Produkthaft ungsgesetz.
4. Im Übrigen ist die Haft ung des Auft ragnehmers ausge-

schlossen. Das gilt auch für die Haft ung für eine ständige 

und ununterbrochene Verfügbarkeit des Online-Vertriebs-
systems; die Datenkommunikati on über das Internet kann 
auch nach dem derzeiti gen Stand der Techniknicht fehler-
frei und/oder jederzeit verfügbar gewährleistet werden.

VIII. Verjährung

Ansprüche des Auft raggebers auf Gewährleistung und Schadens-
ersatz (Ziff ern VI. und VII.) verjähren mit Ausnahme der unter 
Ziff er VII. 2. genannten Schadensersatzansprüche in einem Jahr 
beginnend mit der (Ab-)Lieferung der Ware. Dies gilt nicht soweit 
der Auft ragnehmer arglisti g gehandelt hat.

IX. Handelsbrauch

Im kaufmännischen Verkehr gelten die Handelsbräuche der 
Druckindustrie (z.B. keine Herausgabepfl icht von Zwischener-
zeugnissen wie Daten, Lithos oder Druckplatt en, die zur Herstel-
lung des geschuldeten Endprodukts erstellt werden), sofern kein 
abweichender Auft rag erteilt wurde.

X. Archivierung

Dem Auft raggeber zustehende Produkte, insbesondere Daten 
und Datenträger, werden vom Auft ragnehmer nur nach aus-
drücklicher Vereinbarung und gegen besondere Vergütung über 
den Zeitpunkt der Übergabe des Endprodukts an den Auft rag-
geber oder seine Erfüllungsgehilfen hinaus archiviert. Sollen die 

vorbezeichneten Gegenstände versichert werden, so hat dies bei 
fehlender Vereinbarung der Auft raggeber selbst zu besorgen.

XI. Periodische Arbeiten

Verträge über regelmäßig wiederkehrende Arbeiten können mit 
einer Frist von 3 Monaten gekündigt werden.

XII. Gewerbliche Schutzrechte/Urheberrechte

Der Auft raggeber versichert, dass durch seine Auft ragsvorgaben, 
insbesondere durch von ihm gelieferte Vorlagen, Rechte Dritt er, 
z.B. Urheber-, Kennzeichen- oder Persönlichkeitsrechte, nicht 
verletzt werden. Der Auft raggeber stellt insoweit den Auft rag-
nehmer von sämtlichen Ansprüchen Dritt er einschließlich der 
Kosten der Rechtsverteidigung und/oder Rechtsverfolgung voll-
umfänglich frei.

XIII. Erfüllungsort, Gerichtsstand, Wirksamkeit

Erfüllungsort und Gerichtsstand sind, wenn der Auft raggeber 
Kaufmann, juristi sche Person des öff entlichen Rechts oder öf-
fentlich-rechtliches Sondervermögen ist oder im Inland keinen 
allgemeinen Gerichtsstand hat, für alle sich aus dem Vertragsver-
hältnis ergebenden Streiti gkeiten der Sitz des Auft ragnehmers. 
Auf das Vertragsverhältnis fi ndet deutsches Recht Anwendung. 
UN-Kaufrecht ist ausgeschlossen.
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Merkblatt  Prospektbeilagen
Zusätzliche Geschäft sbedingungen
1. Technische Angaben zu den Beilagen
1.1 Format
Die Beilagen sollen in ihrem Format kleiner sein als das Zeitungs-
format, gegebenenfalls sind diese gefalzt anzuliefern.

Mindes� ormat: Höhe 210 mm/Breite 150 mm
Höchs� ormat: Höhe 315 mm/Breite 230 mm

Beilagen mit unterschiedlichen Bla�  ormaten:
Beilagen, deren Ummantelung ein kleineres oder größeres For-
mat haben als der Innenteil (Losebla�  orm, geheft et oder zweite 
Beilage) bedürfen der vorherigen Absti mmung.

1.2 Beilagengewicht
Maximalgewicht der Beilage: 150 g – höhere Gewichte nur auf 
Anfrage.

1.3 Beilagenbeschaff enheit
Bei Abweichung von den nachfolgend genannten Bedingungen 
ist eine Prüfung durch Druckzentrum Oberfranken
erforderlich.

1.3.1 Flächengewichte
Flächengewichte im jeweils möglichen Maximalformat:

Einzelblätt er
» im Format bis DIN A5 mindestens 170 g/m² - 
   maximal 300g/m²
» größer als DIN A5  mindestens 120 g/m²
» Formate größer als DIN A4
 sind auf DIN A4 zu falzen mindestens 120 g/m²

Mehrseiti ge Beilagen
» 4 und 6 Seiten  mindestens 100 g/m²
» 8 Seiten  mindestens 60 g/m²
» mehr als 8 Seiten  mindestens 50 g/m²

1.3.2 Papierlaufrichtung
Die Papierlaufrichtung der Beilage muss bei Einzelblätt ern immer 
parallel zur langen Seite bzw. bei geheft eten, geleimten oder ge-
falzten mehrseiti gen Beilagen parallel zum Bund verlaufen.

1.3.3 Falzarten
Verarbeitbar sind: Kreuz-, Parallel-, Mitt en- oder Wickelfalz
Nicht verarbeitbar sind: Leporello- und Altarfalz

Mehrseiti ge Beilagen mit Formaten größer als DIN A5 (148 mm x 
210 mm) müssen den Falz an der langen Seite haben.

 Wickelfalz Fensterfalz (Altarfalz) achtseiti ger
  (Verarbeitung nicht Fensterfalz
  möglich) (Altarfalz)

 Leporello- oder Parallelmitt enfalz Kreuzfalz
 Zickzackfalz
 (Verarbeitung
 nicht möglich)

1.3.4 Beschnitt 
Die Beilagen müssen rechtwinkelig und formatgleich geschnit-
ten sein. Runde bzw. nach einer besti mmten Form ausgestanzte 
Beilagen können nicht maschinell verarbeitet werden. Die Beila-
gen dürfen am Schnitt  keine Verblockung durch stumpfe Messer 
oder Klebereste aufweisen.

1.3.5 Angeklebte Produkte
Postkarten usw. sind ausschließlich in mehrseiti gen Beilagen 
innen anzukleben. Sie müssen dabei bündig im Falz zum Kopf 
oder Fuß der Beilage angeklebt werden. Postkarten müssen im 
Strichleimungsverfahren angeklebt werden. Die maschinelle Ver-
arbeitung von Beilagen mit Sonderformaten, Warenmustern und 
Proben ist erst nach vorheriger Prüfung möglich.

1.3.6 Voreingesteckte Beilagen
Der Innenteil darf aus dem Mantelteil max. 2 cm herausragen, 
jedoch im gesamten nicht größer als das maximale Beilagenfor-
mat sein.

Voreingesteckte Beilagen müssen mi�  g in der Hauptbeilage lie-
gen, nicht hinter dem ersten oder letzten Blatt  der Trägerbeilage.
Bei Abweichung fallen Zusatzkosten i.H. v. 2,00 €/1000 Stk. an.

Beinhaltet eine Beilage eine voreingesteckte Beilage und die-
se sind unvollständig beigelegt, verursacht dies Fehl- und oder 
Mehrfachbelegungen. Es ist nicht auszuschließen, dass eine Ver-
arbeitung nicht möglich ist.

1.3.7 Drahtrückensti chheft ung
Die Draht-Rückenheft ung sollte möglichst vermieden werden. 
Bei Verwendung muss Falzleimung die Drahtstärke der Rücken-
stärke der Beilage angemessen und keinesfalls stärker als diese 
sein.

Die Klammerheft ung muss ordentlich ausgeführt sein.

Fortsetzung Seite 10.
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Dünne Beilagen sollten grundsätzlich mit Rücken- oder Falzlei-
mung hergestellt werden.

Bei Verblockung durch Draht-Rückenheft ung sind Mehrfachbele-
gungen nicht auszuschließen.

1.4 Zuschussmenge und Fehlerquote
Beim Einstecken treten technisch bedingte Verluste für das Ein-
richten der Maschine und beim Verarbeiten ein. Die prozentuale 
Höhe der Verluste ist abhängig von der Einsteckaufl age, dem Zu-
stand und Art der Beilagen, sowie der möglichen Kombinati on 
mit weiteren Beilagen.

Durchschnitt lich sind 2 % Zuschuss erforderlich. Fehlstreuungen, 
Doppelbelegungen und Fehlbelegungen sind nicht völlig auszu-
schließen, branchenüblich sind dies etwa 2 %. Der Zustand und 
die Art der Beilage beeinfl ussen die Fehlerquote sowie die Ma-
schinennennleistung.

Beilagenreste werden am Erscheinungstag entsorgt, wenn kein 
anders lautender Auft rag vorliegt.

1.5  Probelauf
Von der Richtlinie abweichende Beilagen – wie zum Beispiel mit 
Sonderformaten, Warenproben, spezielle Falzarten und beson-
dere Bedruckstoff e – bedürfen der vorherigen Absti mmung und 
gegebenenfalls eines Testlaufs. Für einen Testlauf werden idea-
lerweise mind. 500 Exemplare benöti gt.

2.  Verpackung und Transport
2.1  Anlieferung
Die angelieferten Beilagen müssen in Art und Form eine ein-
wandfreie, soforti ge maschinelle Verarbeitung gewährleisten, 
ohne dass eine zusätzliche manuelle Au� ereitung notwendig 
wird.

Durch Druckfarbe zusammengeklebte, stark elektrostati sch auf-
geladene oder feucht gewordene Beilagen können nicht verar-
beitet werden bzw. führen zu Fehlbelegungen.
Beilagen mit umgeknickten Ecken (Eselsohren) bzw. Kanten, 
Quetschfalten oder mit verlagertem (rundem) Rücken sind eben-
falls nicht zu verarbeiten.

Die angelieferten Beilagen müssen in Art und Form eine ein-
wandfreie, soforti ge maschinelle Verarbeitung gewährleisten.
Eine zusätzlich notwendige manuelle Au� ereitung wird nach 
vorheriger Absti mmung mit derzeit 3,13 €/1.000 Ex. in Rechnung 
gestellt (z.B. unnöti g umreift e oder mehrfachverschränkte Beila-
gen, verblockte Beilagenpakete, etc).

2.2  Lagen
Die unverschränkten kantengeraden Lagen sollen eine Höhe von 
10 – 12 cm (je nach Umfang mindestens 50 Exemplare – mög-
lichst 100 Exemplare) aufweisen, damit sie von Hand grei� ar 
sind.

Eine Vorsorti erung wegen zu dünner Lagen darf nicht notwendig 
sein. Einzelne Lagen dürfen nicht verschnürt oder verpackt sein.

2.3  Pale�  erung
Die Beilagen müssen sauber auf stabilen Euro-Palett en gestapelt 
sein, dürfen nicht über den Palett enrand hinausragen und dürfen 
eine maximale Ladehöhe von 120 cm (einschließlich Schutzver-
packung) nicht überschreiten.

Die Beilagen sind gegen eventuelle Transportschäden (mecha-
nische Beanspruchung) und das Eindringen von Feuchti gkeit zu 
schützen. Um ein Aufsaugen von Feuchti gkeit zu vermeiden und 
die Lagen vor Schmutz zu schützen, ist der Palett enboden mit ei-
nem stabilen Karton abzudecken. Das Durchbiegen der Lagen ist 
durch einen stabilen Karton zwischen den Lagen zu vermeiden. 
Der Stapel erhält gleichzeiti g mehr Festi gkeit. Hohlräume in den 
Lagen sind zu vermeiden.

Die Beilagen dürfen durch die Palett enverpackung (Umreifung 
und/oder Einstretchen) nicht beschädigt, umgeknickt oder um-
gebogen werden, ggf. sind Deckpalett en zu verwenden.

Zur Gewährleistung der gewünschten Zuordnung von Beilagen 
in die entsprechenden Logisti keinheiten sind die Palett en an 
jeder Sti rn- und Längsseite mit Palett enzett eln im DIN A4-For-
mat mit folgenden Angaben auszuzeichnen:

» Absender- und Empfängeranschrift 
» Beilagenti tel oder Arti kelnummer/Moti v/Kundenname/
 Version
» zu belegendes Objekt und zu belegende Ausgabe
» Exemplare pro Palett e und Gewicht der Palett e
» Palett ennummer durchnummeriert

» Erscheinungstermin
» Exemplare pro Paket/Lage

Eine Überprüfung der Beilagenmenge kann nicht erfolgen, le-
diglich die Anzahl der Palett en zum Lieferschein wird überprüft .

2.4  Verpfl ichtungen aus der Verpackungsordnung
Die Verpackung ist auf das notwendige, zweckdienliche Mini-
mum zu beschränken. Palett en und Deckelbrett er sind im Mehr-
wegverfahren zu nutzen. Palett enbänder sollen aus Polyethylen 
(nachfolgend PE genannt) hergestellt sein.
Metallbänder sind aus Unfallverhütungsgründen zu vermeiden. 
Kunststoff materialien müssen aus PE sein. Kartonagen müssen 
recyclingfähig sein.

Klebebänder und Eti kett en sollten aus dem gleichen Material wie 
der Packstoff  sein. Als Verpackungsmaterial darf kein Verbund-
material eingesetzt werden. Eingesetzte Papiere, Voll- oder Well-
pappe sollten nicht imprägniert, nassfest oder beschichtet sein. 
Das Bedrucken und Einfärben der Packstoff e ist zu vermeiden.

Soweit Sie als unser Vertragspartner im Rahmen des Abschlusses 
eines Vertrages/Auft rages zur Verteilung von Beilagen unter den 
Anwendungsbereich des Verpackungsgesetzes fallen, sichern Sie 
zu mit Abschluss des Vertrages, dass sie als Kunde die nach dem 
Verpackungsgesetz notwendigen Lizenzierungen sowie die Re-
gistrierung bei Zentralen Register vorgenommen haben.
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